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Abs t rac t

Analyslng the role of thi- -iTisecls of the Rumanlan
suprallttoral of the BIack Sca, the paper potnts_out
tnat those populatlons havc been llttle studled. The
author dcscrlbes the most tmportant tnsect popula-
tlons of tho suprallttoraT, supplylng data on thelr
repartltlon Into the fuoctlonal groups and thclr Im-
portance In the trophlc web.

Die dem Supralltoral des Schwärzen Meeres eigenen Insekten sind
bis heute wenig erforscht worden und es sind nur daten den bulgarischen
Abschnitt betreffend (CASPERS, 1951a, b und KARNOSCHITZKY, 1854) bc-
kanat. Diese Daten sind jedoch nicht auch für den rumänischen Abschnitt

gültig, In welchem die Fauna reicher a.n Arten Ist.
In der vorllcscnden Note werden einige Ergobnlsso der In den -

Jähren 1964-1970 über die Rolle einiger Insektenpopulationen aus dein ru-

manischen Supralltoral des Schwarzen Meeres, durchgeführten Forschungen
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wiedergegeben. Nach der Modalität der Teilnahme der lebender Orgaats-

men an den Umwandluagsvorgäagen des Stoffes und der Energie unterschel-

det THIENEM:ANN (1939) drei fünktloaelle Gruppen ; Erzeuger, Verbraucher

und Verwandter. Diese Klassifizierung entspricht In grossea Zügen dea In

der Natur vorhandenen Wechselwfcrkungen. SZELENYI (1957) hebt, neben dem

Emahrungsstaad und den fiinktlonellen Gruppen aus dem Zusammenleben

prozess, auch die Intimen, In der EmahrungBkette vorhandenen Wechsel-
Wirkungen heiTor. Diese Forschungen sind jedoch unbeedlgt geblleben öde

nur beschrankt auf einige TIergrqppea der Agroblocönose.

I. Erzen er. tm Falle des Supralltorals köimen wenigstens fünf

getrennte Erzeugergruppen unterschieden werden ;

/!/ Die der Bloconose des Supralltorals eigenen Erzeuger, der

Typus der Gemeinschaft Eu horbla pe Ils - Er bun marltlmum - Astro-

daucas [Ittoralls, honlgtragende Pflanzea, von besonders grosser Bedeutaug

für die Aufrechterhaltuag der Entomofauaa des Supralltorals, wie auch der-

jenlgen aug den benachbarten Gebieten,

/2/ Erzeuger aus dem benthalen Gebiet, makrophyt Ische Algen,

In den meisten Fallen Enteromo ha - C toselra - Ceramlum die In

frischem Zustand an die Küste gelangea. Diese Algen bilden die Nalirung

für viele saprophttea Insektenpopulatlonen.

/3/ Erzeuger aus dem Plankton, In der Mehrheit der Falle eta-

zelllge Algeu, die jedoch aus Ufer Gelangen nachdem sie vorher durch

filtrierende Mollusken umgewandelt worden sind; sie dienen demnach tndl-

rekt zur Erhaltung der nekrophagen Insektenpopulatlonea.

/4/ Erzeuger aus dem Landgeblet, aiusserhalb der Küste, die

jedoch zahlreiche Insektenpopulatlonen erhalten, die un Supralltoral nes-

tera. Solche sind Dasypoda plum^pes Drury (^oldea) aus Näyoclarl, welche

Zehntausenden von Kolonlea und von. Nestern Im Kustenloess haben. Sie

besuchen die Blumen In den benachbarten Obstgärten, wo sie Blüteastaut

fiir Ihre Nachkommenschaft sammeln und somit sehr nützlich sind. Die

Saadwespea Bemblx rostrata L., Stlzus dlstlngueadus Handl., Phtlanthus

trlangulum ?., Ph. coronatus F., Ph. venustus Eossl aus Aglgea, Ammo-

hlla he denl Dhlb. aus Mamala und der Küste Constanta-Nord; Bembtx
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üculata Latr., CercerlB r b easls L., Llrls nlgra Lind., Ammo hllahlr-
suta Scop., A. sabulosa L., A. afflnls Kü-by aus Comorova md Costlnegtl
Phllanthus coronatus F. und Animo hlla morawltzl Aadr. aus Vaina Veche
nestern Im Sande des Supralltorals. Die Erwachseaene amährea sich auf
der Gemeinschaft der Eu horbta -Er lum - AstrodaucuB Uire Nachkom-
men la den Nestern werden jedoch mit Orthoptereii, Zikaden, FllegBa und
Schineterllngsraupea verpflegt, die In dea Landbloconosea des Extrallto-
rals erbeutet werden. Die Axnelse M mecoc tua vlatlcua F. »us Aglgea,
Eforle und Neptun, M. varlalel Em. aus Vama Veche und Kap Mldla,
nutzen sowohl das Landgeblet, als auch die Seegebtet aus und nestera Im

Supratltoral. Die körnerfressende Axnelse Messor structor Latr. hat eben-
falls Nestern Im supialttoral frlsst aber die Samen der Dauerkräuter des
Extralttorals und trägt auf diese Weise zu deren Verbreitung bei, sowie
auch zu den Versteppungsvorgängea (C. NAGY 1959a, 1970).

/5/ Erzeuger aus dem lünnlschen, dulclcolen, salmastren und
bracktscbea Blogeblet, die zahlreiche Insektenpopulatlonen erhalten. Ihre
Lanrea stellen die Hauptnahrung der Flschjuagen dar, während die Erwach-
sehen bn supralltoral ein wandern ; Insbesondere Libellen, Trlchopteren,
Ephemeropteren, DIpterea (Phlebotomldae, Chlronomldae, Cullcldae) und
einige slnantrope Fliegen.

H. Zerstörer. Im Falle des Supralltorals Ist Ihre wirtschaftliche

Bolle weniger wichtig als la der Agroblocö'aose ; trotzdem kann sie ffber-
sehen werdett. Die wichtigsten Zerstörer stad die Schmetterlingen. Collas
croceus Fourcr. /Plsrldael. Pvramels cardul L. (Nymph&ltdae), Arctta
vllllca L. (Arctlldae), Celerlo eu horblae Esp. (Sphlngldae), Lareatla has-
tata L. (Geonietrldae), die glelchmä'sslg Im g&nzea rum&lschen Abschnitt
verteilt sind und deren Populationen den Gemel&schaftea der Typus Euphor-
bla - Er gtum - Astrodaucus erhalten werden können. la Aglgea Ist auch
eine Population der Art Calamoblus fllum L. (Ceramblcldae) auf EIymus
sabulosus und eine der Art Pentodoa Idlota Herbst (Melolonthldae) un Bo-

den bekamit.

Die ökologischen Forschungen fordern verpflichtend die Feststel-
luag der Wechselwlrkuagen zw^lschen den Populationen durch das Kenntnis
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der Verbtndungen zwischen den Gliedern der Ernahrungskette (KEMANy

1940). Unserer Beobachtungen über die Populationen von CelerLo eu horbiae
Esp. und Peatodoa Idtota Herbst aus Aglgea beweisen, dass die artthme-
tische Bezugnahme der vertilgten Pflanzeastoffmeagea den wirklichen Zer-
storungprozeatsatz nicht wiedergeben. Die erste Populatloa, Celerlo eu hor-
blae Esp. Im Laryenstadüim, vertlgt das obere und untere Epldermts der
Blätter und durchbohrt oft sogar auch das Parenchym. Trotzdem, mit
Ausnahme des vertilgten Pflanzengewebes, tritt kein radikales Absinken
der Prtmärprodnktlon auf. Die andere Art. Pentodoa Idlota Herbst, lebt
In lose gebundenen Boden. Sie Ist la Aglgea sehr haüf^ anzutreffen, Ins^
besondere tm Supralltoral, wo sie sich Im Larveastadtam mit den WUr-
zeln der Dauerkräuter eraahrf. Die Larve nagt die Wurzel In der Nähe
des Wlirzelhalses an md verursacht das Vertroctaien der Eu horbla - Ih-

dlvlduen. un Vergleich zu den Larven des Celerlo, vertllgea die Larven

des Peatodon weniger, verursacbea jedoch die vollkommene Zerstörung der
Pflanze; die Prlmärproduktloa wü-d gründlich verringert. So Ist es uffea-
sichtlich warum - In bestimmten Fallen - die Berechnung der Produktlvl-

tätsrate an verschiedenen Eraahrungsnlveaus die AbbänglgkeU. der pflandl-

Chen Bruttoproduktion von der Menge des von dem Zerstörer verbrauchten
Stoffes, nicht wledersplegelt wird. Die AusmasBe der Zerstörung hängen
In gleichem Masse auch von dem Zeitpunkt, dem Ort und der 'ntekung des
Angriffs ab. Desgleichen wtrd auch die Zerstonmg nicht Immer Im Ver-
hältals zu der Dichte, dem zahlenmasslgea Übergewicht oder dem über-

gewlcht der Biomasse des Zerstörers stehen, so w^le diese meageamas-

B Igen Charakteristiken von BALOGH (1953) angenommen wurdea, sondera
entsprechend den verursachten Schäden Im Verhältnis zu einer Identischen
aber nicht beschädigten Pflanzengemelnschaft (MANOLACHE und BOGU-

LEANU, 1967).

m. Erhalter. Im Supralltoral können als Erhalter die obengen-

anaten nematocere Dipteren (Phlebotomldae , Cullcldae, Ceratopogon?-'ae)

erwähnt werden, Krankheitsüberträger, derea faunlstlsche und biologische
Uatersuchung Im Gange Ist. Bezüglich der bestaubenden Hautflüglem lAer
üire Bolle an der Erhaltung der Pflanzengemelaschaften und den
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Versteppungsphaaomenea, haben wtr an anderer Stelle unsere Meinung

geäussert (C. NAGT, 1969a, 1970).

W. Köm asatoren. In der Vorkustenblocönose stad sehr viele

ausgleichende Populatloaen anzutreffen, deren Aufzahlung zu viel Kaum

elnaehmen würfle. Es werden hier die nützlichen Insektenpopulatloaen er-

wahat ; Bembüc rostrata L., Stlzus dlstln endus Handl. (Sphecotdea) aus

Aglgea; Clcindela campestrls nttca Motsch. (Clnclndelldae) aus Kap Ml-

dla un Portlta ; Har alus azureus F. (Carabldae) und Ammophlla morawlt^

zi Andr. (S)hecoldea) aus Vama Veche; Coccüiella se tem unctata L.

(Cocclnellldae) mit periodischem Massenauftrttt; Thea 22^-punctata L. (Coc-

clnellldae), Reduvlus personatus L. (Reduvtldae), Prostemma ttula F.

(Nabldae), La hrla fulva M . (Asllldae), Com sllura coiiclnnata Mg. fTa-

chlntdae) In Comorova 1958-1969 gesammelt ; Labldura rl ria Fall. (For-

flculldae), araston frontale Latr. (Scellonldae) auf dem ganzen Gebiet des

sandigen Supralltorals. Diese Populationen sind dem Measchen von grossem

Nutzen, besonders durch üir Parasltentum und Ihr Predatorlsmus In den

Larven, den Pupea oder den Erwachsenen der schädlichen Insekten. Der

Gastgeber oder die Beute dieser Insekten Ist Immer ein Zerstörer.

Etae weitere Emahrungskette wurde bei aus In Aglgea untersucht,

sowie an dem In Partita gesammelten Material. la dieser Kette Ist der

Prlinarerzeuger das Phytoplankton umgewandet die Filtrierte Myttlus gallo-

rovlnclalla und M arenarla. Die an Ufer angeBChwemmtea Kadaver der

letzteren werden sofort von den Käfern und Fliegen angegriffen. Es wurden

beobachtet ; Euconnus watterhall Gyll. (Ssydmentdae) ; Choleva oblonga

Mull., Ptoina ha s varlcorats Rosh., Sctodre a watsonl Spin., Catops

trlstls Panz. (Catopldae) ; tes Castaneus Payk., Necrodes llttoralls L

Ablaftarla laevl ta F. (Sllphtdae) ; Calobaea blfasctella Fall., Ctenulus

ectoralls Zett., Saltlcella fasclata Mg. (Sclomyzldac- Plo hlla cart es

Mlg. (Plophtlldae). Ihre Larven vertilgen rasch den welchen Inhalt der to-
ten Mollusken, wobei die Konkureut oft bis zum Kaalballsmus fuhren kann.

Aus den Elem dieser Fliegen wurde Trlssolcus sp. (F'"eltonldae) gezüchtet.

In dieser Eraahraagskette erstzt Trtssotcus theoretisch die Produktion der

Produktion der einzeiligen Algen. Die ersetzende Wirkung tritt jedoch



gamlcht Im Lebensraum des Meeres auf. Sei es hier erwähnt, dass wü-
aus Dipteren Larven auch Sl hoaa eealculata De G. (Tachtnldae) und aua
den Puppen Monoleta cincta Nees (Dlaprlldae) züchten konnten. Beide Arten
Spielern dieselbe Bolle wie Trlssolcus.

Eine ähnliche Eraahrungskette, mit ebenfalls nicht geschlosnsnem
Informatlonskrelslauf, besteht aus an das Ufer geworfenen inakroptiyt Ische
Algen - Chr sops flavl s Mg. (Tabaaldae) - Teleas laüiellatus Kleff.
(Scellonldae), letzterer ein Parasit tn den Tabaiilden-Elera. Berücksichtigt
man die Tatsache, dass der organisierte Kampf gegen die schädllchea Ta-
bantden noch In keinen Lande der Welt erfolgreich gelost wurden Ist, sowie
die Tatsache, dase der Kampf zur Verminderung der Biotopen von sapro-
phagen Tabaniden praktisch alch durchfi uhrbare MaBsnahmen färdert, so
wird die Bolle Ihrer naturllchea Feinde das Tema vieler Forschungen blt-
den, in Hinsicht auf deren praktische Anwendung Im blologlschea Kawpf. In
den Puppen des Tabanlden parasltlert die Wespe Brach erla mlnuta L.
(Chalctdldae).

In Aglgea sind auch Populationen der Arten Mantls rell osa L.
und Ameles decolor Carp. (AmeUdae) bekaimt, mit einer weniger bedeuten-
den kompeusatorlschen Bolle.

V. Elngllederer. Sie spielen In der Wirtschaft des aipralttoraü
eine beäeuteade Rolle. Untere den Bedlgungen des rumaalschen Kasteabe-
reiches können folgende laniahruagsketten nnterschledea werdea ;

/a/ AB die Erzeuger des Extralltorals gebundene Elngllederer ;
zum Beispiel die In den Holzbauten nistenden Hymenopterea, welche - ne-
ben den ScoUtldae und Anoblldae - zu deren Beschädigung beitragen. Diese
Ist der Fall der Erlades mudUosus L., Aathldlum varle turn F. und
Llthur s chr BUTUB Foasc, (Meg&chUldae). ttre ta den trockenen Bret-
tern: und Balken elngenlsteten Kolonien verursachea Schäden, andererseits
iedoch sind es wichtige Bestauber. Da sie eine beachtliche Anzahl Nest-
Parasiten haben (Chrysldtdae. Sapygldae. parasitäre Megachllldae) wird
Ihre Zahl unter der gradologlschea Schwekke gehalten.

/b/ An das Phytobenthos gebundene Elgltederer. Einige Aspekte
wurden un Vorgehenden angegeben. Es werden hier die Populatioaea des
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Mec otarsus serrlcomLB Panz. (Aathlcldae) erwähnt, welche In Aglgea

sehr häufig vorkommen ; Fonnlcomus destrls Bossl (Aathlctdae) In

Siltaa ; Anthtcus humllls Germ. (Anthtcldae) am Kap Mldla ; Aathlcus

acIUs Panz. (Anthlcldae) In Aglgea und Eforle; Anthlcus ater Payk.

(Aathlcldae) In Comorova; Blschofla simplex Fall., Tetanocera s . (Sclo-

myzldae), Themlra anaull s Mg. (Sepsldae), Chr so s flavlpes Mg. (Ta-

baaldae) In Aglgea ; Sapromyza btpunctata Kleff (Lauxanlldae) scheint eine

Im ganzen rumänlschea Abschnitt übliche Art zu sein- Bham hom ta mar-

^Inata L. (Empldldae) In Mamala, Aglgea und Eforle Nord ; Mellerta omlsr

sa Loew. (Oütldae), Spllogona dtspar Fall. und Llmnophora notata Mg.

(Muscldae) zwischen Mamala und Maagalla. Die Populationen der Art.

Ph Ilodromla ermanlca L. (Blattldae) sind stnatrop.

/c/ An das Zoobeuthos gebundene Etgltederer. Einige Aspekte

wurden schon angegeben; hier sollen noch folgende Arten erwähnt werden

Drtlus concolor Ahr (Drlltdae) In Aglgea ; Thanato hllus slauatus F.

(SUphldae) In Mamala; Im JUll 1964 In Kap Mldla gesammelte Exemplare

von Necrobla ruft s De G. (Corlnetldae). Sehr viele Dlpteren-Arten wur-

den aus den Kadavern von M llus M Cardlum, Llmaea, Plaaorbls

eingesammelt, wie zum Beispiel Heteron chla rohdendorft Pov - slam

(Sarcophagldae), 0 aenla mlklana Hend. (Sclomyzldae), Mero llus sterco-

rarlus Bob.- Devs. ; und Nemo da nltldula Fall. (Sepsldae). Diese sapro-

phagen und nekrophagen Insektengruppeii sind nützlich durch die Zerstöning

der Algen oder des Fleisches der toten Weichtiere und tragen zur Aufre-

chterhaltuag der Ku'stenhyglene bei. Neben den obenerwähnten Arten soll

das Vorhandensßlu von zahlretchea noch anbestlnunten Staphlllnldea erwähnt

werden.

Die Blocoaose dea Supralltorals Ist ein halboffenes energetisches

System und erhält den organischen Stoff aus dem Meer, folglich bodenfremi?,

ohne jedoch la umgekehrten Staue Iiifonnatlonal Verbuadea zu sein. Auf

dieser Weise haben die Populationen der Elngllederer ein statistisches

Selbstreglersystem, wobei das feed-back fehlt. Das Eindringen von detrl-

tlschem Stoff aus dem Infralltoral Ist zufällig und einigen dem der Blo-

cönose elgeneu Elemeateu fremden Kräften uaterworfen. Die Vermehrung-
sfahlgkelt der EIngllederer wird folglich durch den jährlichen und ärtllchea



statistischen Werte geregelt, welche Im Laufe der ökologischen Aapassiia-

gen ekibezogen werden. In eintgen halbdurren Gebieten, aörältch von
CoiiBtanta» wo das Gebiet ausserhalb der Küste keine bedeutende pflaazll-
ehe und tierische Populatloaea aufwelsen, sind die Eingltederer streng auf

den Bereich des Supralltorals begrenzt. Ihr Dasein hiuigt ausschlIessUch
voa den periodischen Schwaakuagen der angeschwemten Detrltusmengen ab;
trotzdem verbleiben die Populationen hier ständig.

Untersucht maa gegenseitigen Wechselbeziehungen der Populatlo-
ne n in der Btocönose, so erkeaat man dass sich hier nicht nur Verbrauchs-

stufen vorhanden sind, sondern dass die Verbladuagea strukturell aus-

gerichtet und bestimmt sind. Der bodeafremde oder bodengebundene Er-
zeuger, die Grundbasls der Blocönose, wird seitens einer Zerstöreroder
Elagllederer-Bevölkerung verwendet, die gleichzeitig eine vorherrschende
Rolle beim Anzeigen der energetischen Hilfsquelle spielt und Anzelgegruppe

genannt wird, um welcher sich eine Tlergemetaschaft bildet. Infolgedessen
beginnen die Verbindungen auch mit der Anzelgegruppe, welche für die
zukünftige Struktur der Gemeinschaft verantwortlich Ist und nicht unbe-
dingt vom Erzeuger oder vom Klüna her (NAUMOV, 1963; STUGREN, 1965).
In der Blocö'nose des Supralltorals werden keine Organismen angetroffen
welche nicht In einer Kette gebunden sind, höchstens nur zufällig. Im Falle

der Hyperparaslten werden die Gastt lere der prbnaren Parasiten IhrerseUs
Anzeiger für diese. Die phytoplanktonlsche pflanzliche Gemeinschaft Im
Gebiet des bfralttorals als Erzeuger, bildet die Verbindung mit Myttlus.
Im Falle des Todes und des Transportes un Bereich des Supralltorals,
wird Mvtllus zum Anzeiger für die andereu Arten von nekrophagen Tieren

unabhängig von der Natur des Prlmärerzeugere. Der nekrophage Etngllederpr
wird zum Anzeiger für seine Parasiten. Es bildet sich dleserart eine
Kette, tm welcher die Verbindung Phytoplanktoa - Mvtllus - Etn Ilederer
In einer Richtung, ausgerichtet Ist, mit statlstlcher Selbstregelung. Die

Verbindung '''.vtllus - Eüigllederer - Parasit - Raubfisch - H^'perparstt
Ist i& zwei Rtchtaigen. ausgerichtet, mtt umgekehrter Selbstregelung.

I-atersuchuagea de- Fiis.'rftcaettes Bczlehuagea der gupralUoralsa
Bioconose, ela übergansmedluin zwischen Meer- und Sandgeblet, sind
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weiterhin notwendig, wegnn der besonderen Bedsutung Ihrer Insektenpo-

pulatlonen.

Zusainmenfassun

Nach Untersuchung der Bolle der Insekten Im rumänischen Absch-

nltt des supralltorals des Schwarzen Meeres Ist festzustellen, dass diese

Populationen bis heute wenig erforscht wurden. Es werden die wichtigsten

Populationen der Entomofäuna des VorkuStenstrlches angeführt, zuaammea

mit Daten über Ihre Herkunft, Uire Verteilung la funktionale Gruppen sowie

einige Betrachtungen über Ihre Bedeutung In der Emahrungskette.
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